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Politische Mitbestimmuna für Ausländerinnen und Ausländer auf Gemeindeebene 

Noch vor wenigen Jahrzehnten waren  die  Frauen  in der  Schweiz  von  Abstimmungen ausgeschlossen. 

So gesehen sind  die  Ausländerinnen und Ausländer heute mit einer vergleichbaren  Situation  konfron-

tiert wie  die  Frauen früher. Derzeit kennen acht Kantone  in der  Schweiz  (NE,  JU, VD, FR, GE,  AR, 

GR,  BS)  verschiedene Formen  des  Ausländerstimmrechts.  Es  ist für sie klar geworden, dass Leute, 

die  hier Steuern bezahlen auch über  die  Verwendung dieser Mittel bestimmen sollen. Sie wollen zu-

dem rund einen Viertel  der  Wohnbevölkerung  der  Schweiz (so viel beträgt  in  etwa  der  Anteil  der  hier 

wohnenden Ausländerinnen und Ausländer) auch bei  der  politischen Mitbestimmung einbinden.  Der 

Kantonsrat  St.  Gallen handelt hier noch zögerlich und hat eine entsprechende  Motion der  GRÜNEN 

im letzten Jahr abgelehnt. 

Vor langer Zeit war  es  mal so, dass das Stimmrecht  am  Vermögen festgemacht war, dann  der  religiö-

sen Zugehörigkeit, später wie erwähnt dem Geschlecht und jetzt ist  die  Diskussion bei  der  Staatszu-

gehörigkeit angelangt.  Der  gesellschaftliche Wandel und  die  zunehmende Vielfalt  der  Schweizer Be-

völkerung ist ein Faktum. Sie stellen  die  bestehenden Verhältnisse  in  Frage.  Es  ist klar, dass früher 

oder später auch hier Veränderungen stattfinden werden.  Die Initiative  dazu muss aus  den  Gemein-

den kommen, besiedelungspolitisch sinnvollerweise aus  den  grösseren Gemeinden wie  der  Stadt  St. 

Gallen, Rapperswil, Wil, Gossau oder  Rorschach. 

Die  Fraktionen  der  GRÜNEN / Jungen Grünen und  der  GLP / Jungen GLP bitten nun  den  Stadt-

rat, dem Parlament Bericht zu erstatten, wie er sich selbst positioniert  in  Sachen Ausländerin-

nen- und Ausländerstimmrecht auf Gemeindeebene und welche weiteren Möglichkeiten er 

sieht, sich für das Ausländerinnen- und Ausländerstimmrecht proaktiv im Kantonsrat, im Ver-

bund mit  den  anderen grösseren Gemeinden oder bei  der  Regierung  des  Kantons  St.  Gallen 

einzusetzen. 



Mit Blick auf  die  konkrete politische Mitbestimmung  in der  Stadt St.Gallen bitten wir  den  Stadt-

rat zudem Bericht zu erstatten, wie er auf  der  Basis  des  revidierten Partizipationsreglements, 

das seit dem  1.  Januar  2021 in Kraft  ist,  die  Bedürfnisse und Anliegen  der  ausländischen Be-

völkerung aktiver einbeziehen will. Konkret soll er aufzeigen, wie  die  Mitbestimmung  der  aus-

ländischen Bevölkerung systematisch  in den  Tätigkeiten  der  Verwaltung berücksichtigt wer-

den kann und welche regelmässigen Dialoggefässe (z.B. ein ständiger Runder Tisch  der 

Partizipation) er dazu schaffen will. 

Wir danken dem Stadtrat für  die  Bearbeitung  des  Postulats. 

03.05.2022 

Fraktionspräsident GRÜNE / Junge Grüne 

Andreas Hobi 

Fraktionspräsidentin GLP / Junge GLP 

Jacqueline Gasser-Beck 
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Unterschriften Parlamentarischer Vorstoss 

Name, Vorname Partei Unterschrift 

Akeret  Alexandra SP 

 

Angehrn Evelyne SP 
- f  

(_ , 129tAi 

Angehrn Patrik die  Mitte 

Balok Chompel SP 

 

Baur  Marcel glp V 
Bechtiger  Roger  M. die  Mitte 

 

Bertoldo  Daniel EVP 

 

Betschart  Yves 

 

jglp  

Bodenmann Marlene 

 

SP  

Brunner  Jürg SVP 

 

Cozzio Rebecca die  Mitte 

 

Crottogini Eva SP 

 

Daguati  Remo FDP . 

Diem  Melanie glp P ----

 

Dörig Maja SP 

 

Dudli Andreas FDP 

 

Eberhard  Gabriela SP 

 

Fässler  Magdalena glp K 
Federer  Cornelia Grüne e2 K, 

Gasser-Beck Jacqueline glp jk) 

Giger  Thomas SVP 

 

Granitzer  Esther SVP 

 

Grob  Stefan die  Mitte 

 

Hälg Konstantin JF 

 

Heeb Jenny 

 

SP  

Herzog Mischa Grüne ‘''., 

Hobi Andreas Grüne  MI ji li/ & 

Hornstein  Andrea 

 

PFG  

Huber  Christian Grüne ;.(---(------

 

Hufenus  Gallus SP 

 

Keller  Felix FDP 

 

Keller Stefan FDP 

 

Name, Vorname Partei Unterschrift 

Keller-Stadler  Gisela die  Mitte 

 

Kobler Liliane FDP 

 

Königer  Doris SP 
X  

Kühne  Werner FDP 

 

Kuratli  Donat SVP 

 

Lemmenmeier Eva SP 
(/1_,-

 

Liechti  Ivo die  Mitte 
• . . 

Meyer  Veronika  R. 

 

Grüne  

Mitrovic Vica SP . 444Adt 
6.  KA---70.e Müller  Clemens Grüne 

Neuweiler  René SVP 

 

Niederhauser Nadine glp 
)(-

 

Olibet Peter SP 

 

Rizvi  Miriam JUSO 

 

Ronzani Manuela SVP 

 

Rotach  Marcel FDP 

 

Rütsche Beat die  Mitte 

 

Saxer Corina FDP 

 

Schimke Karl FDP 

 

Schmid  Angelica SP 

 

Schmid Rebekka 

 

J  Grüne  

Schönbächler Philipp glp  

 

Schürch  Marlène SP 

 

Stähelin  Louis die  Mitte 

 

Thurairajah Jeyakumar Grüne 

 

Wäspe  Remo SVP . 

 

,ebel Lara SP 

 

Wenger  Lydia SP 

 

Wettach Christoph glp // /iük 

Winter-Dubs  Karin SVP 

 

Zwicky  Mosimann Elisabeth FDP 
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